
 31. Kevelaer-Wallfahrt der Malteser am 09. Mai 2015 
Am Samstag, den 09. Mai 2015 pilgern die Malteser in der Erzdiözese 
Köln zum 31. Mal mit älteren, kranken und behinderten Menschen zur 
Consolatrix Afflictorum, der Trösterin der Betrübten nach Kevelaer.  
Nähere Informationen und das genau Programm entnehmen Sie bitte 
den in den Kirchen ausliegenden Flyern. 
Sollten Sie an der Wallfahrt teilnehmen wollen, füllen Sie bitten den 
Anmeldebogen in den Flyern aus. 

 
 

Mädels-Flohmarkt – Jugendzentrum St. Martin 
Alle Mädchen sind am Samstag, dem 9. Mai, herzlich eingeladen beim 
ersten Mädels-Flohmarkt im Jugendzentrum St. Martin mit zu machen. 
In der Zeit zwischen 13:00 Uhr und 16:00 Uhr können dann ausschließ-
lich Mädchen und junge Frauen ihre Sachen verkaufen. Dazu gehören 
nicht nur Kleidung und Accessoires, sondern auch Puppen, Spiele, Bü-
cher und vieles mehr.  
Der Aufbau beginnt ab 12 Uhr. Tische sind vorhanden, es können aber 
auch Decken mitgebracht werden. 
Eine Platzreservierung ist unter Tel.: 628216 nach 15 Uhr sinnvoll. 

Stephan Kemper 

 
 

 

 

26. April 2015 
 

Eine gute Tradition…. 
Pilgergang zum Klausenhäuschen 

Seit weit über 60 Jahren gehen Christen aus Duisdorf – Männer, Frauen 
und Kinder – nun schon jährlich zum Klausenhäuschen nach Witter-
schlick um dort zu beten.  
Der ursprüngliche Anlass war ein Gelübde aus der Zeit des II. Weltkrie-
ges. Die Christen aus Duisdorf hatten damals Gott diesen jährlichen Pil-
gergang versprochen, falls sie vor größeren Kriegsschäden bewahrt 
blieben.  
Auch wenn die damals versprochenen 10 Jahre schon lange erfüllt sind, 
so ist es doch auch heute noch wichtig für den Frieden zu beten. Dabei 
kann man in dieses Gebet natürlich auch seine ganz persönlichen Anlie-
gen mit einschließen. 
Seit einigen Jahren ist es Brauch, dass dieser Pilgergang am Klausen-
häuschen zusammen mit Christen aus Witterschlick durch eine Marien-
andacht abgeschlossen wird. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das gemeinsame Gebet und den an-
schließenden gemütlichen Ausklang bei Kaffee und Kuchen. 
Es wäre schön, wenn sich möglichst viele Christen – Jung und Alt – aus 
unserer Pfarrei St. Rochus und Augustinus an diesem traditionellen Pil-
gergang beteiligen würden. 
Wir treffen uns am Sonntag, den 3. Mai 2015, um 14:15 Uhr an dem Park-
platz bei der Gaststätte „Zur Tränke“ (Wesselheideweg in der Nähe des 
Malteser-Krankenhauses). Beginnen wollen wir dort mit einem kurzen 
Gebet und gehen dann singender und betender Weise zum Klausen-
häuschen zur gemeinsamen Andacht. 

          Hans Münch, Pfarrvikar 
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Segne du, Maria, 
segne mich, dein Kind, 
dass ich hier den Frieden, 
dort den Himmel find! 
Segne all mein Denken, 
segne all mein Tun, lass in 
deinem Segen 
Tag und Nacht mich ruhn! 
 

Maiandachten in St. Rochus und Augustinus 
Beim Durchblättern des neuen Gotteslob habe ich das Lied „Segne du 
Maria“ (Gl 535) entdeckt. Beim Durchlesen der Strophen kam mir die 
Melodie in den Sinn und es stellte sich sofort ein Gefühl der Geborgen-
heit ein, dass ich aus meiner Kindheit erinnere. 
Da ich in der Eifel aufgewachsen bin, gehörte dieses Lied ganz natürlich 
zu der religiösen Erziehung dazu. Ich erinnere mich an die Gottesdienste 
und Prozessionen im Mai, die Gemeinschaft, die uns Kindern damals das 
Gefühl gab, dass alles so richtig ist.  
Ich habe in meiner Kindheit gelernt, dass die Hinwendung zu Maria vie-
len Menschen Trost gibt, besonders in Situationen des Lebens, die mit 
Trauer und Schmerz verbunden sind. 
Maria, die Mutter Jesus kennt das Leid, hat es durch den Tod des Soh-
nes selbst durchlebt. Damit wird sie zum Vorbild, zur Weggefährtin, zur 
Fürsprecherin der Trauernden und Leidenden. Darüber hinaus können 
wir von ihr lernen, der Hoffnung zu trauen, dass das Leben bei Gott 
über den Tod hinausweist. 
Es ist doch erstaunlich, dass mir diese Zuversicht, die ich als Kind eher 
unbewusst und nebenbei aber irgendwie auch selbstverständlich erfah-
ren durfte, nur durch die Begegnung mit einem Lied wieder einfiel. So 
denke ich gerne an die Gottesdienste meiner Kindheit zurück und kann 
die Tradition z.B. der Maiandachten neu wertschätzen. 
Daher habe ich mich sehr gefreut, dass auch in diesem Jahr Frau Kämp-
chen in St. Rochus und Frau Piontek in St. Augustinus Maiandachten 
anbieten. Dabei wird es die Gelegenheit geben an die eigenen Lieben zu 
denken und der Fürsprache Mariens anzuvertrauen: 
„Segne du, Maria, alle dir mir lieb, deinen Mutter Segen ihnen täglich 
gib!“ 
 

Herzliche Einladung zu den Maiandachten in St. Rochus und St. 
Augustinus 
 

St. Augustinus, donnerstags 
Beginn: 17.30 Uhr mit dem Rosenkranz 

St. Rochus, freitags 18.00 Uhr 

  7. Mai 2015 
21. Mai 2015 
28. Mai 2015 

8. Mai 2015  
15. Mai 2015 
22. Mai 2015 
29. Mai 2015 

 
Helga Bleser, Gemeindereferentin 

 
 
 

Erstkommunionen in unserer Pfarrei 
Auch an diesem und dem kommenden Sonntag finden jeweils um 11 Uhr 
die Erstkommunionfeiern statt. 64 Kinder haben sich seit Oktober auf 
diesen Tag vorbereitet. Den Abschluss der Vorbereitung bildeten ge-
meinsame Besinnungstage in Freisheim. Nun empfangen die Kinder 
zum ersten Mal das Sakrament der Eucharistie.  
Wir hoffen, dass es für alle Beteiligten ein schöner Tag wird, der nicht 
das Ende eines Weges bezeichnet, sondern eine wichtige Station auf 
ihrem Glaubens- und Lebensweg ist. 
Danken möchten wir an dieser Stelle ganz besonders den KatechetIn-
nen, die sich mit den Kindern auf den Weg gemacht haben und stellver-
tretend für unsere Pfarrei den Kindern den Glauben vermittelt haben. 
Dank auch an die Jugendlichen, die die Gruppen begleitet. 
 
Erstkommunionen: 

 26. April, 11 Uhr: St. Augustinus 

 03. Mai, 11 Uhr: St. Edith-Stein 

 

Die Dankmessen finden jeweils montags um 10 Uhr statt. 
                        Guido Zernack (Pastoralreferent) 

 


